
Merkblatt für die Nachsorge nach Operationen
KATZE

Die Pflege Ihrer Katze ist nun wieder Ihnen überlassen. Beachten Sie folgende Tipps und Ihr 
Liebling wird sich rasch von seiner Operation erholen.

Erholungsphase:
• Es ist möglich, dass Ihre Katze am Tag der Operation noch etwas unkoordiniert ist. Geben 

Sie ihr Zeit, sich an einem warmen und ruhigen Ort auszuruhen.

Medikation:
• Halten Sie sich strikt an die Therapieempfehlungen des behandelnden Arztes.
• Verändern Sie nicht die Dosierungen, verkürzen Sie nicht die Verabreichungsdauer und 

geben Sie ohne Rücksprache mit uns keine zusätzlichen Medikamente.

Operationswunde:
• Kontrollieren Sie die Operationswunde mindestens einmal täglich.
• Die Wunde sollte trocken sein. Melden Sie sich bei uns, wenn die Wunde länger als 24 

Stunden nach der Operation Flüssigkeit produziert, wenn die Wunde übel riecht oder wenn 
die Wundränder auseinander klaffen.

• Intensives Belecken der Wunde muss frühzeitig verhindert werden, hierzu eignen sich ein  
Body, Halskragen oder T-Shirt.

Appetit, Harn- und Kotabsatz:
• Ihr Tier darf am Abend nach der Operation wieder Nahrung zu sich nehmen. Fehlender 

Appetit und Durst werden oft in den ersten 24 Stunden nach einer Operation beobachtet. 
Melden Sie sich bei uns, wenn Ihr Tier auch nach dieser Zeit noch nicht frisst und trinkt.

• Erbrechen kann als Nebenwirkung der Narkose kurzzeitig auftreten. Bei intensivem 
Erbrechen oder Erbrechen bis am Folgetag, sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen.

• Bieten Sie Ihrem Tier, sobald es wach ist, frisches Wasser an.
• Urin sollte Ihre Katze schon am Tag der Operation absetzen können. Viele Tiere setzten 

aber erst ein bis zwei Tage nach der Operation wieder Kot ab, dies ist absolut normal.

Bewegungseinschränkung:
• Auch wenn es schwer ist: Halten Sie Ihr Tier bis zum Fädenziehen so ruhig wie möglich.
• Nach kleineren Operationen (z.B. Abszessversorgung) sollte Ihre Katze für mindestens 

einen Tag im Haus bleiben, nach grösseren Operationen empfehlen wir, den Hausarrest bis
zum Fädenziehen aufrechtzuerhalten. Solange Ihre Katze einen Halskragen oder Verband 
trägt, sollte sie unter keinen Umständen nach draussen gelassen werden.

Falls Sie Fragen haben oder unsicher sind, dürfen Sie sich jederzeit bei uns melden. 
Wir gewährleisten Ihnen zusammen mit unseren Partnerpraxen einen 

24-Stunden-Notfalldienst.

Wir sind gerne für Sie da!

Schäublis Tierklinik AG ▪ Grubenstrasse 93 ▪ 8200 Schaffhausen
Telefon 052 630 04 44 ▪ info@schaeublis-tierklinik.ch


